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erzensgeld 

Saison: Benedikt Gaßmann hat in dieser 
Woche mit der Ernte der Erdbeeren auf 
seinem 60 Ar großen Feld bei Kürzell 
begonnen. Melßenheim 

Wahl: Carmen Fleischhammer ist jetzt 
Vorsitzende des Fördervereins der 

m Friederike-Brion-Schule. Melßenheim 

.................................................... .. .. ....................................... 
auf dem Autobahnzubringer 

Durch einen Unfall in der Tiergartenstraße 
Morgen kurzzeitig zu einem Rückstau auf 

. Der Fahrer eines Kleintransporters 
nn1"'T<"'nco,,, stadtauswärts einen Ford Fiesta 

neben ihm fuhr. Dadurch kam es zum 
Fahrzeuge, bei dem der Fiesta-Fahrer 

An beiden Autos zusammen entstand 
Polizei auf rund 10000 Euro beziffert. Bis 

liirli"t.'l1 Fahrzeuge zur Seite geschoben werden 
Durchfahrt für einige Minuten blockiert, so 
ein Stau bildete. 

st erwiesen. Wer 
!r ihn vermisst oder 
gehört oder wer 
~uhause bieten will, 
r llJ 078 21/43597 
eIden. Unter dieser 
r gibt es Auskünfte 
n Fundtieren. 

.~~.~ .. !~g .......... . 
Name: Bonifatius 
Der Hundertjährige 
meint: Regen 
Spruch des Tages: 
Ein Mensch ist so lan­
ge glücklich, solange 
er wild entschlossen 
ist, glücklich zu sein. 
(Alex. Solschenizyn) 
Der kleine Tipp: Wird 
nur wenig Zitronen­
saft benötigt, pikst 
man die Schale der 
Zitrone mit einem 
Holzspieß an und 
drückt die gewünsch­
te Menge heraus. 
Heute vor ... 215 Jah­
ren impft der eng!. 
Landarzt Edward Jen­
ner erstmals gegen 
Pocken. 
Küchenzettel: Spinat­
Risotto mit Salat. 
Ä wlng Mundart: 
Pfedde = Balken 

Samstag, 14. Mai 2011 

Wochenendumfrage 
Fünf Passanten verraten, was 
sie vom neuen Ministerpräsiden­
ten erwarten (3. Lokalseite) 

Die alten Kasernengebäude werden zuerst vollkommen entkernt (kleines Bild) und sehen als Wohnhäuser dann so aus wie die drei 
von der Firma Bauwert bereits fertiggestellten Projekte. Die belden Häuser rechts sind bereits komplett vermietet, das Haus links 
wird Im Juni bezugsreif. Fotos: Burkhard Ritter 

Wohnen am Hohbergsee boomt 
Investoren vermelden erstaunliche Vermarktungserfolge auf dem ehemaligen Kasernengelände 

Das ehemalige Kasernen­
gelände am Hohbergsee 
scheint für Geldanleger, 
Wohnraumkäufer und 
Mieter äußerst lukrativ 
zu sein. Das Geschäft der 
Investoren boomt . 
VO N BURKHARD RITTER 

Lahr. Baukräne, wachsen­
de Häuser, erste Bewohner -
im neuen Wohn gebiet am Hoh­
bergsee geht die Bautätigkeit 
mit Riesenschritten voran. 
Und Investoren berichten von 
erstaunlichen Vermarktungs­
erfolgen auf dem ehemaligen 
Kasernengelände. 

Den Boom eingeleitet ha­
ben der Kehler Architekt Jür­
gen Grossmann und die Offen­
burger Falk Immobilien, als 
sie das Kasernenareal Ende 
2007 von der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben kauften. 
Falk selbst hat auf dem Gelän­
de noch 75 Bauplätze im Besitz, 
von denen mittlerweile »rund 
60« verkauft sind, wie Franz 
Falk gegenüber dem LAHRER 
ANZEIGER angibt. Und für drei 
große Häuser auf dem Areal 
steht laut Franz Falk im Juli 
die Übergabe an. 

Mit der Vermarktung seiner 
Eigentumswohnungen weit vo­
rangeschritten ist Uwe Birk. 

»25 Ist die Zahl des Tages«, verkündete Bauwert-Ctlef Uwe Blrk 
(Mitte) gestern Im Beisein von OB Wolfgang G. Müller (links). 
25 seiner Insgesamt 303 Wohnungen Im Kasernenareal hat das 
Unternehmen nämlich noch nicht verkauft. Bis Ende Juni will 
Blrk dies geschafft haben, so das Ziel der Firma Bauwert. 

Der Chef des Baden-Badener 
Unternehmens Bauwert hat­
te im November 2008 sieben 
Kasernengebäude erworben, 
die er zu Wohnhäusern um­
baut und den Wohnraum dar­
in als Eigentumswohnungen 
verkauft. Mit Erfolg, denn laut 
Birk sind 278 der insgesamt 303 
Wohnungen bereits verkauft. 
Die noch übrig bleibenden 25 
Wohnungen will Birk bis En­
de Juni vermarktet haben. Die­
ses Ziel nannte er gestern, als 
die Firma Bauwert mit einem 
Hoffest die Fertigstellung und 
die komplette Vermietung ih­
rer ersten beiden Häuser feier­
te, die bereits bewohnt sind. 

AUF EINEN BLICK 

Oberbürgermeister Wolf-
gang G. Müller lobte beim Hof­
fest die unternehmerische Per­
spektive von Investor Uwe 
Birk. Mit der Sanierung der 
früheren Zeppelin-Kaserne in 
der Flugplatzstraße habe er 
Vertrauen gewonnen, mit sei­
nem Engagement auf dem Ka­
sernenareal sich jetzt »den 
Meisterbrief in Lahr erwor­
ben«. Gut möglich, dass Birk 
auch weiterhin in Lahr agie­
ren wird: »Ich habe schon noch 
das ein oder andere Fleckchen 
in der Stadt entdeckt«, sagte er 
gestern. Erst mal will er aber 
bis Juli 2012 das Kasernenare­
al-Projekt abschließen. 

Daten - Zahlen - Fakten 
Die Firma Bauwert, Baden- Wohnungen: 303 Ein- bis 
Baden, baut auf dem ehe- Fünf-Zimmer-Wohnungen 
maligen Kasernengelände mit 36 bis 144 Quadratme-
am HOhbergsee sieben Ka- ter Wohnfläche. 
sernenblocks zu Wohnhäu- Verkaufspreis: ab 2190 
sern um und verkauft den Euro pro Quadratmeter. 
sanierten Wohnraum als Ei- Mietpreis: von 6,25 Euro 
gentumswohnungen. Dazu (ErdgeSChOSS) bis 6,75 Eu-
Zahlen und Fakten: ro (DaChgeschoss) pro Qua-

Projektzeitrahmen: Sa- dratmeter. 
nierungsbeginn mit Haus Vermarktung: In den 
1 im September 2009, ge- Häusern 1 bis 5 sind sämtli-
plante Fertigstellung von che 218 WOhnungen bereits 
Haus 7 im Juli 2012. verkauft. In den Häusern 6 

Grundstücksgröße: und 7 sind von 85 Wohnun-
35000 Quadratmeter. gen noch 25 frei. 

Wohnfläche Insgesamt: Vermietung: Die Häuser 
24760 Quadratmeter. 1 und 2 sind komplett ver-

Parkplätze: 179 Carports ' mietet. Weitere 25 Wohnun-
und 149 Stellplätze. gen sind reserviert. brl 

Halbes Jahr Baustellen im Westen 
Die Badenova wechselt vom Bahnhof bis zur Gutleutstraße alte Gasleitungen aus 

Lahr (red/ bri). In den Straßen­
abschnitten vom Bahnhof bis 
zur Gutleutstraße wechselt der 
Energieversorger Badenova in 
den kommenden Monaten al­
te Gasleitungen aus . Die Lei­
tungen stammen noch aus den 
Jahren 1955 bis 1959. Durch 
die Bauarbeiten kann es ab­
schnittsweise zu Verkehrsbe­
hinderungen kommen. 

1. Bauab.ehnltt: Belviller 
Platz bis Leopoldstraße; Bau­
zeit: zirka drei Wochen. 

2. Bauab.ehnltt: Voraus­
sichtlich Ende Mai beginnen 
die Bauarbeiten im Abschnitt 
zwischen der Martin-Luther­

. Straße und der Bundesstra­
ße 3; hier rechnet die Bade­
nova mit einer Bauzeit von 
sechs bis acht Wochen. Die Ar-

3. Bauab.ehnltt: Nach 
der Fertigstellung der ers­
ten beiden Baubschnitte folgt 
das letzte Stück von der Mar­
tin-Luther-Straße bis zur Gut­
leutsstraße. Diese Arbeiten 
werden in der zweiten Jahres­
hälfte ausgeführt. 

Die gesamten Arbeiten dau­
ern je nach Witterungsverhält­
nissen bis etwa Ende Novem-

Der Stadtpark gibt 
Tulpenzwiebeln ab 

Lahr (red/ bri). Gemeinsam 
mit dem Freundeskreis Lahrer 
Stadtpark gibt der Stadtpark 
am kommenden Dienstag, 17. 
Mai, Tulpenzwiebeln aus dem 
Park an Privatleute ab. Der 
Verkauffindet von 17 bis 19 Uhr 
an der großen Wiese am Ein­
gang des Stadtparks statt. Be­
hälter für die Tulnenzwiebeln 


